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Entwurf Mustervertrag


Vertrag über den Taxpunktwert zum Tarifvertrag über die Abgeltung von nichtärztlichen Beratungs- und Pflegeleistungen in Spitälern
	santésuisse, Römerstrasse 20, 4502 Solothurn

und

kantonaler Verband der Spitäler (XY)

alternativ:
und 



ein oder mehrere Spitäler 



	vereinbaren

gestützt auf Art. 6 Abs. 1 und 4 des Tarifvertrages über die Abgeltung von nichtärztlichen Beratungs- und Pflegeleistungen in Spitälern zwischen santésuisse und H+ vom 19. Januar 2004 folgendes:

Präambel

Weil die TARMED-Tarifstruktur nur nichtärztliche Leistungen umfasst, welche im Zusammenhang mit ärztlichen Leistungen stehen, haben santésuisse und H+ den vorliegenden Tarifvertrag unterschrieben. 

Zusammen mit den Verträgen über die TARMED-Tarifststruktur und über die Entschädigung paramedizinischer Leistungen ist somit die Abgeltung nichtärztlicher, ambulanter Leistungen im Spital abschliessend geregelt. 

Die Taxpunktwerte werden kantonal oder regional festgelegt. Die Tarifpartner können zudem kantonal oder regional Bestimmungen erlassen, soweit der Tarifvertrag dies ausdrücklich erwähnt.



	Art. 1
Sachlicher Geltungsbereich

1
Dieser Vertrag gilt für alle ambulanten oder teilstationären Leistungen der obligatorischen Krankenpflegeversicherung gemäss KVG, die in dem vom Bundesrat genehmigten Tarifvertrag tarifiert sind und die in einem der folgenden Spitälern erbracht werden.


..................................................................


..................................................................


alternativ:
und oben als Vertragspartner festgehalten sind

2
Dieser Vertrag gilt für alle Versicherer, die diesem Vertrag beigetreten sind.

3
Dieser Vertrag gilt für Versicherte, die im Rahmen des KVG oder von internationalen Abkommen Anspruch auf eine Vergütung durch die Krankenversicherer haben.
 



	Art. 2
Beitritt

1
Die Versicherer erklären ihren Beitritt zum Vertrag durch schriftliche Erklärung an santésuisse. Die Spitäler erklären ihren Beitritt zum Vertrag durch schriftliche Erklärung an XY (kantonale Spitalgesellschaft).
Der letzte Satz ist nicht erforderlich falls die Spitäler als Vertragspartner festgehalten sind.

2
Spitäler, die nicht Verbandsmitglied von H+ sind, haben eine Beitrittsgebühr und einen jährlichen Unkostenbeitrag zu entrichten. Die Modalitäten sind in den Ausführungsbestimmungen zum Tarifvertrag (Anhang 2).

3
santésuisse führt eine Liste der Versicherer, die diesem Vertrag beigetreten sind. H+ führt eine Liste der Spitäler, die diesem Vertrag beigetreten sind. 

4
santésuisse und H+ stellen einander die Listen gemäss Art. 2 Abs. 3 dieses Vertrages zu.



	Art. 3 
Rücktritt vom Vertrag

1
Es gelten die Bestimmungen von Art. 2, Abs. 5 des Tarifvertrages.



	Art. 4
Zugehörigkeit zu diesem Vertrag und Zugehörigkeit zum Rahmenvertrag TARMED

1
Diesem Vertrag beitreten können nur Versicherer und Spitäler, die dem Rahmenvertrag TARMED beigetreten sind.

2
Falls ein Versicherer oder ein Spital, welches diesem Vertrag gemäss Art. 2 beigetreten ist, die Zugehörigkeit zum Rahmenvertrag TARMED verliert, so verliert der Versicherer oder das Spital gleichzeitig die Zugehörigkeit zu diesem Vertrag.

Alternativ, falls die Spitäler als Vertragspartner festgehalten sind:

1
Die Spitäler, die diesen Vertrag als Vertragspartner unterschreiben, müssen dem Rahmenvertrag TARMED beigetreten sein.

2
Falls ein Spital, welches diesen Vertrag als Vertragspartner unterschreibt, dem Rahmenvertrag TARMED nicht beitritt oder aus dem Rahmenvertrag TARMED ausscheidet, so ist dieser Vertrag auf dieses Spital nicht anwendbar. Für alle andern Vertragsparteien gilt der Vertrag zu den gleichen Bedingungen weiter.



	Art. 5
Rahmenvertrag TARMED

Sollten sich Bestimmungen des Rahmenvertrages TARMED und Bestimmungen diese Vertrages widersprechen, so gehen die Bestimmungen des Rahmenvertrages TARMED vor. Anhang 2 des Rahmenvertrages TARMED (Vereinbarung zur Kostenneutralität) ist integrierender Bestandteil diese Vertrages. 



	Art. 6
Taxpunktwert

1
Für Leistungen gemäss Anhang 1, Ziff. 1.1 (ambulante onkologische Behandlung durch nichtärztliches Personal in Spitälern) und Ziff. 1.2 (Stomabehandlung und -beratung) des Tarifvertrages gilt für die angeschlossenen Spitäler jeweils der gleiche Taxpunktwert wie für ambulante Leistungen gemäss TARMED-Tarifstruktur. Taxpunktwertveränderungen im Zusammenhang mit der TARMED-Kostenneutralität gelten auch für die vorerwähnten Leistungen.

2
Für Leistungen gemäss Ziff. 1.3 (Hebammenleistungen) des Tarifvertrages gilt der Taxpunktwert, welcher für den Vertrag zwischen santésuisse und dem Schweizerischen Hebammen-Verband im Kanton .......................... (Sitzkanton der angeschlossenen Spitäler) vereinbart oder festgesetzt ist, nämlich zur Zeit ....................................




	Art. 7
Abgeltung von Medikamenten

Die Abgeltung von Medikamenten, welche im Rahmen von Leistungen dieses Tarifvertrags abgegeben werden, richtet sich nach Anhang 1, Ziff. 1.1.3, resp. 1.2.3, resp. 1.3.3 des Tarifvertrags.

Variante:

Für die Abgeltung von Medikamenten, welche im Rahmen von Leistungen dieses Tarifvertrags abgegeben werden, gilt die Vereinbarung zwischen santésuisse und den diesem Vertrag angeschlossenen Spitäler vom ....


	Art. 8
Rechnungstellung und Vergütung (Tier garant)

Schuldner der Vergütung der ärztlichen Leistung im Rahmen des KVG ist der Versicherte (System des tiers garant).

Variante Rechnungstellung und Vergütung (Tier payant)

Schuldner der Vergütung der ärztlichen Leistung im Rahmen des KVG ist der Versicherer (System des tiers payant).


	Art. 9
Paritätische Vertrauenskommission (PVK)

1
Für Streitigkeiten aus diesem Anschlussvertrag gelten die gleichen Bestimmungen und es ist die gleiche PVK zuständig, wie für Streitigkeiten im Zusammenhang mit ambulanten Leistungen gemäss TARMED-Tarifstruktur.



	Art. 10
Behördliche Genehmigung

1
Dieser Vertrag wird zusammen mit Tarifvertrag der kantonalen Regierung zur Genehmigung eingereicht. Die kantonale Genehmigungsbehörde akzeptiert mit der Genehmigung dieses Vertrages ausdrücklich die unterjährigen Anpassungen des kantonalen Taxpunktwertes gemäss den Bestimmungen, welche bezüglich Kostenneutralität im Zusammenhang mit der Verrechnung ambulanter Leistungen gemäss TARMED-Tarifstruktur gelten.



	Art. 11
Inkrafttreten, Vertragsanpassungen und Kündigung

1
Für Inkrafttreten, Vertragsanpassungen und Kündigung gelten die Bestimmungen von Artikel 9 des Tarifvertrages sinngemäss.

2
Wird der Tarifvertrag oder der Rahmenvertrag TARMED gekündigt, so gilt auch dieser Vertrag auf den gleichen Termin als gekündigt.

3
Falls nicht alle Spitäler, welche diesen Vertrag als Vertragspartner unterschrieben hat, den Vertrag kündigt, so gilt der Vertrag für die Vertragsparteien, die nicht gekündigt haben, unter den gleichen Bedingungen weiter.



	Für santésuisse Die Schweizer Krankenversicherer:

Regionleiter Region xx:
Geschäftsstellenleiter Geschäftsstelle yy

..........................................................
.....................................................

Für Spitalverband xy:

Der Präsident:
Der Geschäftsführer:

..........................................................

.....................................................

Für Spital xy:

Der Präsident:
Der Geschäftsführer:

..........................................................
.....................................................

Für Spital z:

Der Präsident:
Der Geschäftsführer:

..........................................................
.....................................................
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